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der Abg. Rosenstingl, 
an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 
betreffend einer Verordnung der Schneekettenpflicht auf der Wiener Außenring 
Autobahn A21 
 
 
 
Die Wiener Außenring Autobahn A21 besitzt im Bereich des WienerwaIdes einige 
Steigungen, die bei Schneefall zu einem Hindernis für schwere Lastkraftwagen 
werden. Fahrzeuge, die dabei zum Stillstand kommen, blockieren in der Folge diese 
wichtige und hochrangige Verkehrsroute, wodurch oft stundenlange Wartezeiten und 
auch FolgeunfäIIe auftreten. Eine, bei Schneelage verhängte, Kettenanlegepflicht für 
Schwerfahrzeuge würde dann den Verkehrsfluß verbessern und volkswirtschaft- 
lichen Schäden vorbeugen. 
 
Seit spätestens 1994 besteht über die oben beschriebene Tatsache Problem- 
bewußtsein. Auch in den Jahren 1995 und 96 sind wieder derartige Störfalle aufge- 
treten. Bisher wurde eine Kettenanlegepflicht als anerkannt zweckmäßigste Lösung 
abgelehnt, da die, zum Anlegen notwendigen, Parkplätze nicht vorhanden sind. 
 
 
 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für wirtschaft- 
liche Angelegenheiten die nachfolgende 
 
 
Anfrage: 
 
1. Bestehen nun Pläne zur Errichtung von ParkpIätzen in geeigneter Größe, um 
Lastkraftwagen das Anlegen von Schneeketten zu ermöglichen? 
 
2. Wurden die dafür notwendigen Grundstücke erworben? Wenn nein: wurden 
wenigstens Anstrengungen unternommen, und wo liegen die Probleme? 
 
3. Wann kann mit Baubeginn dieser Parkplätze und letztendlich mit der 
erstmaligen Verhängung der Schneekettenpflicht gerechnet werden? 
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